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Hinweise zu den Karteien

„Fröhliches Rechenmaterial“ besteht aus 8 Karteien zum Üben und Wiederholen der Grundrechenarten und 
Maßeinheiten und den dazugehörigen Lösungen zur Selbstkontrolle.

Einsatz der Karteien
Durch den Einsatz von ungewöhnlichen Formen, bunten Farben und Tierbildern wird das Üben und Wieder-
holen für die Schüler/-innen eine interessante Angelegenheit. 

Die vorliegenden Karteien haben einen ansteigenden Schwierigkeitsgrad. Sie eignen sich für den Einsatz 
in Klasse 5 und 6, bei leistungsstärkeren Schülern auch in Klasse 4. Das Material kann sowohl in der Frei-
arbeit als auch zur Differenzierung im Mathematikunterricht und zum Wiederholen vor Klassenarbeiten 
eingesetzt werden. 

Auf diesen Karteikarten stehen ganz bewusst nur wenige Aufgaben. Je nach Thema ist es sinnvoll, alle 
Karten einer Kartei zu bearbeiten oder auch nur eine Karte (z. B. bei den Nilpferden). Im Allgemeinen ler-
nen die Schüler/-innen eine gute Selbsteinschätzung und suchen sich den Schwierigkeitsgrad selbst aus. 
Können sie sich nicht gut selbst einschätzen, gebe ich die Anzahl (die ersten 10 Leuchttürme) oder einen 
Bereich (Elefanten ab Karte 6) vor. Leistungsgerecht erhält somit jede Schülerin und jeder Schüler seinen 
Erfolg, „viel“ geschafft zu haben. Alle können dann ganz stolz verkünden, sie hätten heute 10 Leuchttürme 
geschafft oder wären mit allen Schnecken fertig. 

Herstellung der Karten
Entsprechende Seiten werden auf dünnen farbigen Karton kopiert, dann laminiert und ausgeschnitten, um 
wiederverwendbares Material herzustellen. Eine schöne Alternative ist weißer Karton, der von den Schüler/-
innen vor dem Laminieren selbst angemalt wird. Da es dann ihr „eigenes“ Material ist, gehen die Schüler/-
innen später sorgfältiger damit um und passen auf, dass es einsatzfähig bleibt und nichts verloren geht. 

Zum Einsatz als Freiarbeitsmaterial reicht ein Satz des Materials aus. Bei der Nutzung im Wochenplan-
Unterricht ist es sinnvoll, die entsprechende Kartei mehrfach vorrätig zu haben.

Die Lösungen der Rechnungen können in Form eines Lösungsheftes dazu gelegt oder ausgeschnitten und 
vor dem Laminieren auf die Rückseiten der entsprechenden Karten geklebt werden.

Mithilfe der Karteien lernen die Schüler/-innen ihre Ergebnisse selbst zu kontrollieren und abzuhaken. Für 
das Üben mit den Karteien gibt es keine Zensuren und es macht deswegen auch nichts, wenn Fehler 
gemacht werden. Deshalb ist es sinnvoll, wenn die Lösungen auf den Rückseiten der Karteien stehen. 
Gleichzeitig hat es den Vorteil, dass es im Klassenraum weniger Unruhe gibt zum Kontrollieren der Lösun-
gen in einem ausliegenden Lösungsheft.

Ich habe sehr gute Erfahrungen damit gemacht, Eltern an der Herstellung des Materials für die Freiarbeit zu 
beteiligen. Die Eltern können beispielsweise auf einem Elternabend mit dem Laminieren und Ausschneiden 
helfen und dabei gleichzeitig etwas über den Ablauf der Freiarbeit erfahren und damit eine positive Einstel-
lung zu dieser Unterrichtsform gewinnen.

Viel Erfolg beim Einsatz der Karteien „Fröhliches Rechenmaterial“ wünscht Ihnen

Christine Reinholtz
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1.  Schnecken – Schriftliche Addition und Subtraktion

Addiere alle Zahlen auf meinem  
Schneckenhaus schriftlich  
untereinander.

Suche dann die größte Zahl und  
subtrahiere alle anderen Zahlen  
von dieser Zahl.

Wenn du mit den zwei Aufgaben  
fertig bist, vergleiche deine  
Lösungen mit den Ergebnissen  
auf der Rückseite.

1

4 387 64 007

5 638

8 742

7 945

18 563

9 0
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3

14 327 8 365

75 642

11 564

5 883

8 863

20
 87

6

2

12 006 73 982

3 905

20 635

9 999

11 850

3 7
85
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5

99 547 832 365

13 742

211 094

65 843

48 763

39
 22

6

4

67 453 13 742

45 783

25 235

10 846

312 850

31
 76
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74 147 83 495

63 748

239 027

209 853

848 798

49
 96

6

6

317 469 27 782

145 712

850 215

10 846

32 234

7 3
56
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9

724 567 93 295

163 658

59 665

229 846

88 228

29
 93

5

8

37 559 7 209

14 932

43 965

660 877

135 734

27
4 3

58
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10

47 123 73 209

94 952

723 615

56 937

275 738

34
 37
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2. Rechenblumen – Ergänzen im Kopf
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3. Nilpferde – Schriftliche Multiplikation

Multipliziere jede  
der zehn Zahlen  auf meinem Rücken  

schriftlich mit der Zahl an meinen Füßen.

Auf meiner Rückseite stehen die Ergebnisse. 
Wenn du sie in die richtige Reihenfolge  

von 1 bis 10 bringst,  
erhältst du das Lösungswort.
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